
R 

E 

I 

S 

E 

B 

E 

D 

I 

N 

G 

U 

N 

G 

E 

N 

Im Reisepreis eingeschlossen:  

· Hin- und Rückflug mit El Al mit Flughafentaxe u.  Sicherheitsgebühr 
· Sämtliche Transfers in Israel 
· Unterkunft in 4 * Hotels (Landeskategorie) mit Halbpension 
· Rundreise gemäß Programm (s. Änderungen) 
· Eintrittsgelder nach Programm 
· Rundreise im vollklimatisiertem Bus mit deutschsprachigem Reiseführer 
 
Nicht eingeschlossen : 

· Trinkgelder, Getränke, Reiseversicherungen 
 
Programm-Änderungen 

sind vorbehalten; in Israel entscheidet sich jedes Programm immer nach der 
aktuellen Situation vor Ort. Das ist auch mit der Grund, warum Reisen nach 
Israel mit die sichersten sind.  
 
Sicherheit  

spielt verständlicherweise im Leben der israelischen Menschen mit die größte 
Rolle und hat ihren Preis: nichts unbeobachtet herumstehen lassen, Sicher-
heitskontrollen am Flughafen und an den Grenzübergängen: Zum Glück gibt 
es jetzt bessere Durchsuchungsgeräte, die Zeit sparen. 
 
Versicherungen 

Es besteht die Möglichkeit, eine Reiserücktritts– u. Auslandskrankenversiche-
rung über die ERV Versicherungsgruppe abzuschließen. Die Preise hierfür 
entnehmen Sie bitte dem Anmeldeformular. Selbstverständlich können Sie 
sich auch mit den Ihnen bekannten Versicherungen in Verbindung setzen. 
 
REISEPREIS 

   1.660,00 Euro im Doppelzimmer  

   450,00 Euro Einzelzimmerzuschlag 
 
Zahlung 

Die Anzahlung überweisen Sie bitte auf das Konto 42 bei der Sparkasse 
Rhein-Haardt (BLZ 546 512 40), Stichwort: „Israelreise“. Den genauen Betrag 
finden Sie auf dem Anmeldeformular. Bei Stornierung der Reise aus nichtigen 
Gründen wird die Anzahlung als Stornogebühr einbehalten. Die Restzahlung 
überweisen Sie bitte bis 6 Wochen vor Reisebeginn. 
 
Reiseleitung 

Dekanin Ulla Hoffmann � Kirchgasse 9 � 67098 Bad Dürkheim 

Telefon: 0 63 22 / 23 75 (Dekanat) 
0 63 22 / 68 09 81 (Pfarrhaus) 

E-Mail: dekanat.bad.duerkheim@evkirchepfalz.de 

mit Scuba Reisen GmbH, 70176 Stuttgart 
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Studienreise  
nach Israel 

 
 
 

17. bis 26. April  
2012 



P R O G R A M M 
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�� Abflug und Fahrt zum Kibbutz Maagan 
    Tag der Anreise. Wir fliegen circa 4 Stunden gen Osten und landen gegen 

19.30 Uhr am Flughafen Ben Gurion/ Tel Aviv. Durch die dunkle orientali-
sche Nacht fahren wir in den Nordosten des Landes, zum See Genezareth 
und übernachten an der Südostseite des Sees im Kibbutz Maagan. 
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� � Wir wachen auf an dem See, an dem Jesus von Naza-
reth gelebt und gewirkt hat. Am Berg der Seligpreisungen hören wir seine 
Worte und wandern ein Stück Wegs, wie es Jesus vor 2000 Jahren getan 
hat. Wir besuchen  die Kirche zu Tabgha  und bewundern die Ausgrabung 
der römischen Stadt Kapernaum. Hier hat Jesus gelebt, wir sehen das 
Haus der Schwiegermutter des Petrus und lernen, was Traditionsgeschich-
te bedeutet. Zippori ist ebenfalls eine ehemals römische Stadt, zur Zeit Je-
su sehr bedeutend und wohlhabend; vielleicht hat Jesus von Nazareth mit 
seinem Vater Joseph hier als „teknon“ gearbeitet. Über Nazareth und die 
Geburtskirche fahren wir zurück zum See mit einem traumhaften Blick hin-
über auf den Golan und in die atemberaubende Landschaft des Jordangra-
bens. Abendessen und Übernachtung im Kibbutz Maagan. 
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�� Heute geht es in den Norden des Landes nach Akko, in 
die berühmte Kreuzfahrerfestung; hier besichtigen wir in aller Ruhe die 
Kreuzfahrerstadt, wenn es möglich ist auch den Han und die bedeutende 
Mosche in Akko. Über Haifa, mit dem Mausoleum der Bahai fahren wir an 
die Weinstraße Israels. In Zichron Jakob schauen wir uns an, wie in Israel 
ein Weindorf aussieht und kosten den vollmundigen Wein, Jajin genannt. 
Gegen Abend geht es wieder zurück nach Tiberias und dem See. Das Es-
sen im Kibbutz duftet schon…. 
Übernachtung im Kibbutz Maagan 
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� � Heute geht es durch das Kernland Israels, die Jesreele-
bene, Richtung Mittelmeer.  Cäsarea, die Stadt des Herodes lädt ein zu 
einer großartigen Ausgrabung. Von hier aus sind Petrus und Paulus losge-
segelt nach Rom. Wer diese Ausgrabung schon kennt, kann sich gern in 
den hübschen Cafes die Zeit verweilen. Danach geht es nach Sede War-
burg, einem Dorf, das ursprünglich von deutschen Überlebenden erbaut 
wurde. Hier wohnt unser Guide Ruben, und wir können hautnah erleben, 
wie ein „echter Israeli“, ein „Sarbre“  wohnt. Schon sind wir in der Metropol-
region um Tel Aviv  und fahren die   „ Hayarkon“, den Strandboulevard ent-
lang zum ehemaligen, restaurierten Bahnhof zum Kaffeetrinken. Wer Lust 
hat, kann einen Strandspaziergang machen. 

   Durch das weltberühmte „Bab el Wad“ fahren wir hoch nach Jerusalem. 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel Prima Royal. 
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� � Weltberühmt ist das morgendliche Panorama von Je-
rusalem, vom Mount Skopus gesehen. Golden glänzt die Kuppel des 
Felsendoms… Über Bethanien fahren wir zum  Ölberg, den wir zu Fuss 
hinuntergehen. Wir kehren ein in die Kirchen und durch das Kidrontal 
gehen wir hoch zur Via Dolorosa. Wer nicht so weit laufen kann wird vom 
Bus hochgefahren. Anschließend verweilen wir im arabischen Ba-
sar.Beim Besuch der Grabeskirche können wir vielleicht die feierliche 
Prozession der Armenier erleben. Wer dieses Programm schon kennt, 
kann als Alternative ins Israel Museum mit seinen weltberühmten Aus-
stellungsstücken.  

    Abendessen und Übernachtung im Hotel Prima Royal, Jerusalem 
��� ���� �� ���� 	
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� � Heute erleben wir das jüdische Jerusalem. Früh besu-

chen wir den Tempelplatz. Von dort besuchen wir die Klagemauer, das 
Davidson Center und das „burned house“. Das Tempelinstitut ist für alle 
neu. Am Nachmittag erweisen wir den Verlorenen der Schoa die Ehre. 
Abends erwartet uns vor dem Essen ein Vortrag von dem Fernsehjour-
nalisten  Gil Yaron. 

    Abendessen und Übernachtung im Hotel Prima Royal, Jerusalem 
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� � Ein Karem ist der Geburtsort von Johannes dem Täu-

fer. Nach dem Besuch der Geburtskirche fahren wir ins bekannte Had-
dassah-Hospital und besuchen dort die weltbekannten Chagall-Fenster.  
Die Tropfsteinhöhle des Abshalom rundet unsere Tour ab. Nachmittags 
ist Gelegenheit zum Bummeln im Basar und in der Mamilla-mall. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel Prima Royal, Jerusalem 
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� � Heute geht es ab in die Wüste. Über Lachisch und 
Arad fahren wir ins bedouincamp nach Kfar Hanokdim. Die Massada 
besteigen wir  über die Rampe, die Abfahrt geschieht mit der Seilbahn. 
Abendessen und Übernachtung im Kibbutz Engedi am Toten Meer. 
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� � Der Kibbutz Engedi wurde 1948 im absoluten Nirwana 
gegründet. Die einzige Freude seiner Bewohner waren über lange Zeit 
die ganz unterschiedlichen Pflanzen und Blumen, die man über Jahr-
zehnte gesammelt und angepflanzt hat. Heute kann man sich über 
50000 unterschiedliche Pflanzenarten freuen. Wer sich erholen will, spa-
ziert hier rum, bleibt am Pool oder fährt ins Spa. Gerne biete ich eine 
Wanderung im Wadi Arugot oder Nachal David an. Auf jeden Fall ist Ge-
legenheit zum Baden im Toten Meer 
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� � Nach einem gemütlichen, reichhaltigen Frühstück 
und vielleicht nach einem letzten Bad im Pool, geht es zurück zum Flug-
hafen nach Ben Gurion. Wir fliegen heim – aus dem Frühsommer in den 
Frühling . Gegen 22 Uhr kommen wir in Frankfurt an, mit hoffentlich vie-
len Eindrücken. 

Die Reise ist so angelegt, dass diejenigen, die schon öfters dabei waren, 
die Gelegenheit haben, auch selbst vor Ort ihre eigenen Touren und Erfah-
rungen zu machen. Die Standorte sind so ausgesucht, dass man einfach 
auch mal da bleiben kann – just for fun, oder nur zur Freude. 


